
 

Haus-, Platz- und Spielordnung 

 
Die Haus-, Platz- und Spielordnung ist neben den Verordnungen des DGV und den Platzregeln und 
der Rahmenausschreibung der WEST GOLF GmbH & Co KG die organisatorische Voraussetzung, die 
für Mitglieder und Gäste den allgemeinen Spielbetrieb regelt. Golf soll allen Spaß machen; deshalb sollte 

es für jeden Golfer eine Selbstverständlichkeit sein, sich entsprechend der Etikette höflich, tolerant, rücksichts- 
& respektvoll und fair zu verhalten sowie die Entscheidungen der Spielleitung und Platzaufsicht zu respektieren 
und zu befolgen. Eigensinn, Egoismus, Ignoranz und Unehrlichkeit haben auf der Golfanlage nichts zu suchen. 
Weiterhin gehört die Sicherheit auf und die Schonung der Golfanlage ebenfalls zu den höchsten Prioritäten im 
Golf. Um all diese Ziele zu erreichen muss jedes Mitglied und jeder Gast die folgenden Regeln der Haus-, Platz- 
und Spielordnung beachten: 

 

1 Platzerlaubnis 

 

Spielberechtigt sind: 

• Mitglieder der WEST GOLF GmbH & Co. KG 

• Golfer, die eine Mitgliedschaft in einem 

anerkannten in- oder ausländischen Golfclub oder 

in der VcG nachweisen können und eine Vorgabe 
von mindestens 54 besitzen. 

Die Benutzung von Driving Range, Putting- und 

Pitching-Grüns ist oben angeführtem Personenkreis wie 

auch Nichtclubmitgliedern ohne Nachweis einer 

Mindestspielstärke gestattet, sofern diese eine gültige 

Tageskarte gelöst haben. 

Mitglieder und Gastspieler sind nur nach Voranmeldung 

und nach Reservierung einer Startzeit auf dem 9-Loch 

Players Course spielberechtigt. Zur Kontrolle der Spiel-

berechtigung bitten wir die Mitglieder von WEST GOLF 

den vom Club zur Verfügung gestellten Anhänger sowie 

unsere Gäste den Greenfee-Nachweis gut sichtbar am 

Bag anzubringen 

2 Haftung 
 

Betreten und Nutzen der Golfanlage und ihrer 
Einrichtungen erfolgt auf eigene Gefahr. 

 
3 Rücksichtnahme 
 

Jeder Spieler soll die Möglichkeit bekommen, 
entsprechend seiner Spielstärke ‚sein‘ Spiel zu spielen. 

Dies bedeutet, dass der schwächere Spieler erkennen 

und akzeptieren muss, dass ein besserer Spieler eine 
zügigere Runde spielen will. Umgekehrt muss der 

bessere Spieler akzeptieren, dass der schwächere 
Spieler nicht so schnell spielen kann wie er selbst. 

Das Spiel wird an Loch 1 begonnen. Auf Rücksicht 

gegenüber den Mitspielern dürfen Begleitpersonen nur 
mitgenommen werden, wenn dadurch das Spiel nicht 

gestört, verzögert oder behindert wird. 
 

 

 

4 Spielbetrieb 

A. Abkürzen einer Runde 

Der Golfplatz hat 9 Spielbahnen. Die Spielbahnen 

müssen in der vorgegebenen Reihenfolge gespielt 

werden. Dies gilt an jedem Wochentag. Hier ist jede 

Bahn zu spielen oder dasSpiel vorzeitig zu beenden. 

B. Spielen von mehreren Bällen 

Das generelle spielen von mehr als einem Ball, ist 

untersagt und führt im Wiederholungsfall zum 

Platzverweis. 

C. Flightgröße 

Mehr als vier Personen pro Spielgruppe (Flight) sind 

nicht zulässig. 

D. Durchspielen 

Schnelleren Partien ist unabhängig von ihrer 

Gruppengröße grundsätzlich unaufgefordert 

Gelegenheit zum Durchspielen zu geben. Wochentags 

haben in der Regel schnellere Spielgruppen Vorrang. 

Dreier- vor Vierer-Flights. An Wochenenden und 

Feiertagen haben 

Vierer- Vorrecht vor Dreier- und Zweier-Flights. 

Einzelspielern muss kein Durchspielrecht eingeräumt 

werden. Insbesondere an Wochenenden sollten sich 

Einzelspieler mit anderen Einzelspielern oder Gruppen 

zusammenschließen. Während der Woche sollen 

größere Spielgruppen nachfolgende Einzelspieler zum 

Mitspielen auffordern oder situationsangepasst das 

Durchspielen ermöglichen. 

E. Spieltempo 

Um allen Golfern ein ungehindertes Spiel zu 

ermöglichen, wird um zügiges Spiel gebeten. 

Spielverzögerungen jeglicher Art müssen vermieden 

werden. Wenn nach Stableford keine Punkte mehr zu 

erreichen sind, sollte das Spiel auf dieser Spielbahn 

durch Aufnahme des Balles beendet werden. Eine 

Spielergruppe darf aus nicht mehr als vier Spielern 

bestehen. 

F. Rangebälle 

Das Spielen von Rangebällen auf den Plätzen ist 



strengstens untersagt und führt zum sofortigen 

Platzverweis sowie einer Platzsperre. 

 

5 Ausrüstung 

Jeder Spieler muss auf dem Players Course und 

Trainings Cours ein eigenes Bag und eigene Schläger 

nutzen. Der Platz darf nur mit Golfschuhen mit 

Softspikes betreten werden. 

6 Platzschonung 

Spuren im Bunker, wie Ball- oder Fußabdrücke, bitte 

sorgfältig durch gründliches Harken beseitigen, Divots 

müssen zurücklegt werden. Verursachte oder 

vorgefundene Pitchmarken auf dem Grün sind sofort 

sauber auszubessern. Die angelegten Wege müssen 

genutzt werden. 

Der Einsatz von Ballangeln ist wegen möglicher 

Beschädigung der Teichfolie (Wasserschutzzonne 2b) 

strengstens untersagt. 

7 Übungsgelände 
 

Auch auf dem Übungsgelände gilt als oberster 
Grundsatz: 

Rücksicht auf andere und Schonung der Anlage. 

Unterhaltungen auf dem Übungsgelände sollen so 
geführt werden, dass andere Spieler nicht gestört 

werden. 
Üben auf der Driving-Range ist nur an den dafür 

vorgesehenen Matten- und Rasenabschlagplätzen in der 
vorgegebenen Schlagrichtung erlaubt. 

Sicherheitsabstand zum Übungsnachbarn ist 

einzuhalten. 
Driving-Range-Bälle dürfen nur auf dem Übungsgelände 

und dort nur auf der Driving-Range, der Pitchingund 
Chipping-Area und im Übungsbunker verwendet 

werden. Das Spielen von Driving-Range-Bällen auf dem 

Platz ist verboten und zieht sofortigen Platzverweis 
und Spielverbot nach sich. Das Einsammeln von Bällen 

auf der Driving-Range ist verboten. Die Mitnahme von 
Driving-Range-Bällen ist Diebstahl und wird zur Anzeige 

gebracht. Die ausgeliehenen Driving-Range-Ballkörbe 

sind nach dem Üben wieder an die dafür vorgesehenen 
Orte zurückzubringen. 

Kinder (12 Jahre oder jünger), die nicht als Übende das 
Übungsgelände betreten, stehen unter Aufsicht der 

Erziehungsberechtigten 
oder von denen damit beauftragten 

Aufsichtsperson(en), die für deren Sicherheit und die 
Einhaltung der Etikette und Regeln sorgen. 

8 Haustiere 
 

Das Mitführen von Hunden, Katzen und ähnlicher 

Haustiere ist auf dem Golfplatz nicht gestattet. In den 
Bereichen des Clubhauses, der Gastronomie, der 

Terrasse, der Übungsanlagen sowie auf den 
öffentlichen Wegen des Golfplatzes müssen Hunde 

angeleint sein. 

 

9 Sicherheit 

 
Spielen während Unwetters, besonders bei Blitzgefahr, 

und das Betreten von Eis- u. Wasserflächen ist erboten. 
 

10 Parkplatz 

 
Auf dem Parkplatz muss mit niedriger Geschwindigkeit 

von höchstens 10 km/h gefahren werden. Es ist so zu 
parken, dass eine optimale Parkplatznutzung erfolgt. 

Wertgegenstände sollten nicht in den dort abgestellten 

Fahrzeugen verbleiben. 
 
11Sicherheitsmaßnahmen 

Greenkeeping 

Die Greenkeeper sind bemüht, den Spielbetrieb so 

wenig wie möglich zu stören. Trotzdem muss beim Spiel 

auf arbeitende Personen geachtet und jede Gefährdung 

der Greenkeeper vermieden werden. 

Kinder 

Kinder unter zehn Jahren dürfen den Golfplatz 

grundsätzlich nur in Begleitung Erwachsener betreten. 

 

12 Mitarbeiter WEST GOLF 

Anweisungen von Mitarbeiter der WEST GOLF GmbH & 

Co. KG ist in jedem Falle Folge zu leisten. 

Der von der Geschäftsführung eingesetzte Marshall 

überwacht die Einhaltung der Regeln für den 

Spielbetrieb und die Etikette. Den Anordnungen der 

Platzaufsicht muss in jedem Fall nachgekommen 

werden. 

 

Spieler und Spielerinnen, die gegen diese Haus-, Platz und 
Spielordnung verstoßen, droht Platzverweis und 
gegebenenfalls Verwarnung, Auflagen, befristetes oder 
dauerndes Platzverbot auf dem Golfplatz der WEST GOLF 
GmbH & Co KG. 
 
Wir wünschen allen Golfern und Golferinnen viele 
schöne und erfolgreiche Runden auf dem Golfplatz 
der WEST GOLF GmbH & Co KG. 

 
Gültigkeit 

 

Die Haus-, Platz- und Spielordnung tritt mit sofortiger 
Wirkung in Kraft und gilt bis sie widerrufen oder bis 

eine neuere Haus-, Platz- und Spielordnung 
beschlossen und in Kraft gesetzt wird. 
 

Craig West 

Geschäftsführer WEST GOLF GmbH & Co KG 
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